
Bedingungen dieser Zettnng;
Der «übstriptien«-Preiß für den üecha Potnot ist

via Tl>alcr de« JahrS. wenn er innerhalb de», Jahr
bezahlt wird; nach -Verlauf de« Jahre« wird Hl 25

taftr angerechnet.

Kein »nterschr.iber wird für einen kilrzerai Zeitraum
««genommen, al» filr sechs Monate.

Niemand kann seinen Namen von der Liste der Cub-
n,benten ausstreichen laßen, er habe denn juver alle

abgetragen.
«ekanntmachunge» werden eingerückt jedes Viereck

dreimal flr einen THaler,und jede Forls.tzung 2ö Setzt«
grißere im Verhältnis.

und Minheilungen müßen pestfrei ein-

Oxffentliche Vcndu.
Freitags den t Vt. November

Nächstens, um ltt Uhr Vormittags, sollen
am Hause des verstorbenen Jacob Jones,
in Nord Wheichall Taunschip, Lecha Caun-
ty, öffentlich verkauft werden:

Zwei prächtige junge Pferde, schicklich für
Familiengebrauch, so wie zum Reiten und
Arbeiten, Pferde - Geschirr, eine Kuh. zwei
Schweine, ein 2 Gäulswagen, ein l GäulS-
wagen, ein Vutscherwagen, Spazierwagen,
Pflug, Egge. Eultivator. Sattel, Zaum.
Windmühle, Strohbank. Schubkarren. Holz-
schlitten, ein Scowboot, eine Lotte BordS.
Heu bei der Tonne, Grundbeeren. Drawer,
Tische. Slühle. 2Oefen mit Rohr. Küchen
schrank, ein Bett und Bettlade. Waschständ,

Fässer. Züber, Ständer, und sonst noch al-
lerlei Haus - und Küchcngerälhschaflen zu
weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen werden am Tage der
Vcndu bekamst gemacht werden, von

William Jones, >
«Sd.vi>, Jones, 'Z Adm trS.

October 2<Z. nq3>»

Oeffentliche Vendu.
Am Donnerstag den R«. No,

vember, um lii Uhr Vormittags, soll am
Hause dcS verstorbenen Daniel Klein,
in Salzburg Taunschip, Lecha Eaunty, öf
fentlich ve>kaust werten :

l Füllen.Pferdegeschirr. Schasse. Schwei
ne, ein 4 Gäulswagen, ein l Gaulsiragen
und Bady. Pflüge. Egge. Heuleiter», Sche-
mel. Flachsbreche, Schwingmühle. FlachS
hecheln, Schneidmaschine für Welschkorn-
Stroh zu schneiden, ein Welsctikornschäler,
Mühlstein, Fruchtresse. Giassensen, ein Lot
Scändling. 2 Sägnnihl-Sägen, eine Quan-
tität Feilen, altes Eisen. Fäßer. Züber, 2
Spinnräder, Ständer, und sonst noch viele
Artikel zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungcn am Verkaufstage und
Aufwallung von

Zolomou Klein, >
Daniel Klei». 'I «dmr S.

October 2«. nq?m

Oeffentliche Vendu.
An» Lamstag den RBten Nv'

veiuber, liin 12 Uhr Mittags, soll an dem

Hause deS verstorbenen Henry S cb w a n,

de r. letzthin von Süd WheilhaU Tsp., Le.
cha Eaunty, öffentlich verkauft werden:

Zwei gute Milchkühe, 2 Schweine, ein l
G.iulswagen. ein 4 Gaulswagen, ein ein
spänniqer Sp.nierw.igen, Pferdegeschirr.
lagtti'chlilte», Wagenwinde. 2 Wintmüh
le». Sattel und Zaum. Bureau, kupferner

Kessel. Kisten, eine Flinte, Kraulhobel. Zü-
ber. Schleifstein, Hebeisen. Schippe. Grub
hacke, ein vollständiges Schreiuergeschirr,
Aerte, Bohrer. Slrohbank und noch viele
Haus- und Bauerngerälhe zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufivarlung von

W. S- Blnmer j
William Schwauder.i '

November nq2,n

WohnortS und Geschäfts Veränderung.
Ludwig Schmidt und Co.,

A. zeigen hiermit einem geehrten
ergebenst an. daß sie

>hre Wohnung und ihr Ge

schäft in ras neue backsteinerne HauS in der
Hamilton Straße, einige Thüren unter Hrn
Kolb'S Gasthaus, veilegt haben.

Da sie ihre Apotheke und ihren Waaren-
Lörrach beirächllich vergrößelt haben, so
glauben sie in Stande zu sein, alle billigen
Anforderungen ihrer Gönner befriedigen zu
können, und indem siehieimit ihren Freunden
für ihre bisherige Unterstützung verbindlich
danken, hoffen sie auch in ihrem neuen
Wohnort durch gute Waaren, billige Preise
und aufrichtige Bedienung, einen Theil der
öffentlichen Gunst zu erhalten.

Allentaun, Nov. !>, ng?Am

Hollo Diesen Weg?
Wer gute BärgenS zn machen wünscht, und

Güter beinahe unentgeldlicb haben will,
der rufe an in dem Stohr von

Danirl Stettler»
(in der Allen Straße, einige Tbüren eberhalb Bern-

lsard Rees' Gastba»«,)
wtlcher soeben von Plülatelvbia und Neu ssork zurück,

Trockenen Waaren
jeden. Preist, Kaiwne, Musline, Tuch

jeder A«, von KtHV zu 84. SaNineit« zu Cents,
Lasfllnerc reppelsteine, »ebst eine große AuSwal>t
Tchawl«, Trideuwaare» und Fäncn Güter
unitberlresslch an Schönheit, Billigkeit und Güte. Cr
hat auch einen ausgedehnten Crock von

GroeerieS
eingelegt, bestehend au« Kaffee, Zucker, Thee, Molaße«,
Mackerele, Gewürze, u. s. w. altes ven welche, er an den
aNernledrigsten Preißen «nbi.tct. Er »rächt e« nicht
zum Gebrauch ein großes Geschrei zu machen er wünscht

Stock in Augenschein zu nehmen eh« he sonst,v« kaufen,
und er fiil>» überzeugt daß er alle so gut und wen» nichi
beßer befriedigen kann al« irgend ein anderer Stohr in
der Statt. Rufet nur an, da« besehen kostet nichts.

Landes - Prodnrte,
jeder Art nxrden verlangt, wofür der hkchste Markt-
preis ,m Austausch eilaubt wird, bei

Drucker - Arbeit,
Ben jeder Benennung, wird allhier in der

Englischen und Deutschen Sprache, auf dir
schönste Weife, sowie auf die kürzeste Anzei
? Unp/sehr villig verfertigt.

Dtr Lccha Palriol.
Allentaun, Lecha Caunty/ gedruckt uud herausgegeben von Reul» e n G »»t h.

Donnerstag, de» t«ten November,Jahrgang 2 t.)

Assignie Verkauf.
Von einer schätzbaren Mahlmühle, Wirths-

Hauses, StohihauS, Wohnhaus und
anderem Vermögen.

Freitags den Ist.n December, m» ItNIHr Vermit-

No. I? Eine große zweistöckig!« Mahl-
Mühle,

SI No. S.?Cin schätzba-

Stohrstand,
Mg«" w elvngem«ldet.i? l

?! - DI?!!? Tnu»s.kir.»al,e bei der Mül>- >
ÄS?-" le, uiil'wo die ösleiitlicb- '^esl

«»litftliast, und d.r Siebist.'nd bietet die bette >s>ele.ieii
keit siie iit.l, aiidere ausgedehnte Handelsgeschäfte zu be-
treiben, dar.

No. ü. ?Ein noch neues 2stöckigles Back- j
stcincrncs Wohnhaus, und Lolte Land,

Mick ai/lie l-erbes.iqte!
Zlliiund INder Tiefe WZ Fils'. Das Wc> nb.ius tae-
a»f errichtet isi Fuß in der Front, und LS Fuß tief,
mit einer bcMeinerne» Kiiche angebaut.

No. 4. ?Eine Lotte Land,
siokend südlich an kotie ron CbarteS Klein,
öttlich an eine 2» Fich All.v, nördlich an den !

und östlich a» die öffentliche Lira-

Ku>l, uiil einem Blccl--!>?el»>ha>is daimif errichtet, i
No. s.?Ungefähr 5 Acker guter Schwamm.!
Essend an lvrbesaate AU.i?, a» die öffentliche Strase j

B b' Ist ä ' > !
Die Bediliglniqen an, Verkaufstage und Aufwartung I

Paul.«?ans,,
Jacob KUchlein. > '

?etober 26. ii.iJ,»

Ocffentliche Vendn. !

<?ine sclitützbare Plnntascke, !

cnikalteiid Il>-! Acker, lO Acker sind

Eil, nief.l'l.nder Waffel strem sile>-l turchs Land.?

zweistöckinten ZtZohiihan««,

Schllliebichap, zwei W.lschkornbäuser. und
andere alle auf die bette und

bequemste Art eingerichni. Ein berrlicher A.pselbaunl!

No. Z Cin 2trich Holzland,

Sirabe

CbcnfallS?Zur nämlichen Zeit und^rt,
sollen noch verkauft werden : Eil, guter leichter Ein-

Stöcke, eine Aiijabt Lienen Körbe, aropei kiipfernerKe-
iiet, ciiftlikch.l, Hafeli, D.sk. 24 Stunden-Ilkr, grosvr!
Drawer, Kleiderschrank, Ofen mit Rohr, 2 gute Ge-
ivebre, 2 Better »u« B.'lllad.n, Küchenschralik, Tische
Lliilile, Fässer und sonst noch allerlei Artikel zu

John Maddern, > .

)saac !
die da« liegende Sigentl'um vordcm Ver-

kaufstage zu beseden wiinfchen, belieben entweder bei
I»ki> Maddern in Millerstaun, oder Isaak Maddern
auf dem Eigentlim» anznsvrechen, allwo »lau alle nöthl-

Alle Personen die sich
schuldig wißen an

die Unterzeichneten, für länger als 6 Mo
naten. sind ersucht chne Zeitverlust anzurusen und Richtigkeit zu machen, wenn sie sich
Unkosten ersparen wollen.

Prctz, Kern und Co.
Oktober 19. nqAm

Schätzbare S

Mühl-Eigenthllm
! Durch Privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete bi.t.t hierturch sein schätzbares
Ar?er Land

», in» seiist iu guter Cs befindet sich

Tilghman Kuntz.
November 2. »q!Z>»

Land zu verkaufen
Ans Ocffentlichcr Vcndu.

Die>iftags de»» T Ist. Novem
ber, um 12 Uhi Mittags, soll aus dem Platze!
selbst, in Ober Milford Lecha!
Launly, öffentlich ve>kauft weiten

Eil» schätzbarer Strich Land,
gelegen im nämlichen Taunfchip. einhaltend
.».» Acker, wovon <i Äcker gutes Holzland!
und das übrige Bauland ist. in einem guten!
Eultur Zustande und guten Fensen, in schick >
liche Felder eiugeiheilt. Darauf befinden sich

zwei Wohnhäuser, wovon eines ein

A?>WUncues zweistöckiges steinernes
Wohnhaus,

und das andere ist ein fast neues einstöckiges
Främhau«, SchweizerScheuer, und alle an !
dere nöthige Nebengebäuden befinden sich!
dabei. Eine prächtige Springe
sich vor der HauSthür, ?auch befindet sichl
allerlei Obst darauf. Das Land liegt an!
der großen Straße die von Scheimers Gast !
Haus nach Hcllcrstaun führt; und stoßend !
an Land von William Brunner, Geo. Ehiist
und andere.

Diejenige Person die daS Eigenthum zu
besehen wünscht, kann bei dem Eigenthümer
selbst anrufen der darauf wohnt und es zei
gen wird, desgliichen kann auch dieS Land
vor dem Verkaufstage veikaufr werden, wenn,
es verlangt wird.

Die Bedingungen am Verkaufstage und!
Aufwartung von

Thoniaö Reinbold.
November 2. nq3m l

Auditors Nachricht.
In dem Watseiigrricht von Lecha Canntn !

John D. Lawall, Schr.

lich b.fllidcil

Auditors Anzeige.

Ans den Urluiiden.

B.jeuqiS.
I.D. Lawall, Schr.

Ächtung!
Weissenbnrg Retfcl Rängers!

I Ihr habt Euch in voller U
g nisorm und sauberm Gewehr!

zur Parade zu versammeln am!M Samstag den 18ten Novem-!
ber, um 1 Uhr Nachmittags,
am Hause von David M e tz-

v !!!? Ger, in Weißenburg Tsp.

Zugleichcr Zeit soll auch daS
M Appielgeiicht für besagte Com

pagnie gehalten werden.
Auf Befehl des EapitainS,

David Beruer, O> S.
November 9. - nq2m

Werden Verlangt. 590 Busch,!
Grundbeeren, sür welche ber höchste Preis
bezahlt wird, im Neuyort Stohr.

Nener Aktfang.
Ceder-Waare».

Der Unterschriebene nimmt diese Gelegen-
heit seinen Fieunden u/id dem Publikum ü-
überhaupt die Anzeige zu machen, daß er

auch einer der Personen ist die bei dem
großen Feuer in Allentaun ihr Eigenthum
eingebüßt haben, aber nun wieder die

Cede r-K üferei
in allen dessen verschiedenen Zweigen fortbe
treibt, und zwar in der Ofen-Werkstätte dcS
Hrn. Nathan Lautenschlägrr. fchrägS gegen-

- über Haqrnbuchs Hotel in Allentaun, allwo
er nun wieder beieit ist alle Arbeit in feinem
Fache auf das schnellste und um die billig

i sten Preißen zu verfertigen, und hofft daß
seine a!ten Kunden und daS Publikum ins

! besondere ihn nicht vergehen sondern ihm
ihre Kundschaft zukommen laßen werden.?
Sein Norrath besteht theils aus Baucbzü'
der, Eimer, Halbbufchel. Butterfäßer, Zü
der, und so weiter, welche auf die beste und
dauerhafteste Manier gemacht find. ?Wer
seine feitige Waaren zu besehen wünscht,
beliebe anzusprechen in der Sluhlniacherei
des Hrn. Reuben Reiß.

Junge Leute, die Haushaltungen ansan
gen wollen, sind hauptsächlich eingeladen
bei ihm anzurufen, indem er sie mit solchen
Waaren bedienen kann, die auch dauerhaft

! sind.
John Q. Cole.

!Oetoberl2, nq3m

Brandretl) s Pillen.
Die Biandreth's Pillen sind gänzlich ve-

getabilisch und allein nach solchen Grundsä-
tzen gemacht, welche eine lange Erfahrung
als richtig erprobt hat. Es ist jetzt keine
Spekulation, nenn man in Krankheit seine
Zuflucht zu ihnen nimmt; sie sind als die
besten Reiniger der Eingeweide und des
Magens bekannt, und in allen dyspepti-
schen und biliösen Fällen sind sie als eine
große Segnung betrachtet. Jede Familie
sollte diese Pillen im Hause halten. Wenn
gehörig gebraucht, im Falle Arzenei nöthig
ist. wird nur sehr selten ein Doktor nöthig
sein. In allen Fällen von Berkältunq.
Husten oder Rheumatismus, sind es dieLei-
denden ihrem Körper schuldig diese Pillen!
zu gebrauchen.

HL?' Obige schätzbare Pillen sind in
Druckerei ron R e u b e n G u t h, in Al
lentaun, zu haben.

Christian Ebcrt,
Windnitthl- llnd Strohbaukmacher

in der Stadl Allentaun.
Bedientsich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und Kunden die Anzeige zu mach
en, daß er sei» Geschäft noch immer an fein-!
Em alten Standplätze, am füd östlichen Ecke
der Hamilton und Ann Straßen, in Allen
taun, und zwar zwischen den Gasthäuser der
Herren Weaver und Hagenbuch, sortbetreibt.
allwo er nun
Das Windmühl- nnd Ttrohban?-Macher

Handwerk,
auf eine sehr ausgedehnte Weise fortzusetzen!gesonnen ist. Seine Windmühlen sind
den benachbarten Eaunties wohl bekannt, j
und eben so bekannt ist es. daß sie keinen in
einer weiten Entfernung nachstehen. Rnfc t'
daher an und überzeugt euch selbst. Die!
Preise seiner Windmühlen sind von 12 bis!
18 Thaler. und die der Strohbänke von 9
bis lU Thaler.

Flickarbeit an Windmühlen oder Stroh !
bänken wird auf die kürzeste Anzeige und zu
den billigsten Bedingungen verrichtet

Er ist dankbar für früher genoßene Unter j
stützung. und hofft durch pünktli.re Abwar-!
tung seiner Geschäfte und billige Preise, ei-!
nen Theil der Gunst des Publikums zu ge j
nießen, wofür er jederzeit dankbar sein wird.

Christian Clrrt.
September 14, nqbv

Uhren! Uhren!
Wohlfeiler als jemals!

i?wen Hossman, Haus- und Sack-Nhren-
Macher in Allentaun,

Zeit hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum an. daß er seine Weik-!
statte nach der Ecke gegenüber Hagenbuch's!
Hotel, in der Hamilton Straße, vei legt hat,
wo er jederzeit ein neuer und ausgedehnter
Verrath von

nnd Sack Uhren
aus Hand halten wird, als: Goldene und
Patent Lever, Lepine n. gewöhnliche Sack
uhren, Alärm, 3t> Stunden und acht Tag
Uhren, goldene und silberne Pencils, Fi»
geihüte, Brillen, Löffel, Brüstspellen, Fin-
gerringe, Ohrringe. Lockets, HalsläceS, Ket
»en, Schlüßel, und eine Verschiedenheit von
andern Fäncy - Artikeln, welche er an sehr
herabgesetzten Preißen verkaufen wird, und
die an Güte und Bearbeitung in keinem an !
dern Etablißement übertreffen werden kön>,
nen?weder hier noch sonstwo.

Stunden - Uhren wird er an dem beson
dern niedern Preiß von 2 bis 19 Thaler
verkaufen, und dafür sich bürgen daß sie be
friedigende Zeit halten.

Artikel werden alle auf die
kürzeste Anzeige, und sehr billig mit Sorg

' fält reparirt. Rufet bei ihm an und befrie l
digt ench selbst.

Oktober 19 nqbru
Zierden Verlangt. SW Klafte,

Holz, für welches der höchste Preis bezahlt
wird, im Neuyork Stohr, von

Hnbrr nnd Wagner.
Ott. S. nqb»

(No. 3^.

Pnvat-Vcrkauf
von schatzbarem liegendem vermögen.
Gelegen in Obcr-Milford Taunschip. Le

cha Caunty. gränzend an Land von ZNar
lin Kemmerer. John Miller, Al>r, Geißin
ger und andern, enthaltend 35 Acker, meh
oder weniger. Darauf ist errichtet

Gin zweistöckiges steinernes
Wohnhaus, Framscheuer,

!'!!!WN>une Sägmuhle, die auf die besti
Manier eingerichtet ist. und befin

det sich an einem niefehlendem Wasserstrom
Etwa 8 Acker ist gutes Holzland. Z Acke>
gute Wilsen, und das Uebrige be
sten Bauland.

Wer das Eigenthum in Augenschein z>
nehmen wünscht, beliebe sich zu melden be
Hemy Stähler, wohnhaft darauf. DaS
Nähere ist zu erfahren bei

Charles Torber, N. Maenngie,
Agent für Charten.' Miller.

Oktober 19. ?q4ni

Hollo! wer keine Sticfcl hat
rufe am Stohr von Henry Zim-

mcrmail au.
Der Unterzeichnete hat soeben ar

feinem Stohr hinterhalb Hagen
buch's Gasthause einen großen Äor

rath Schuhe und Stiefel erhalten
bestehend aus grobe und feine Stiefel fü>
Männer und Knaben; Haldstiefel, Damen
schuhe jeder Art, Gaiters. Slippers, kurz
alle Arten Schuhe und Stiefel die man zu
haben wünscht.?Solche die also von den
besten Stiefel und Schuhe für den halben
Preiß zu haben wünschen, müßen nicht ver
geßen anzurufen an Zimmerman's Stohr.
wo man wohlfeiler kaufen kann als an ir-
gend einem andern Ort in Lech« Caunty.

Henry Ziminernian.
Oktober 12. nqkm

Nachricht.
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administrators von der Hinterlassen«
fchaft des verstorbenen Joseph Säger,
letzthin von Allentaun. Lecha Eaunty, mit
beigefügtem Willen ernannt worden sind. ?

Alle Diejenigen, welche noch an befagteHin-
terlassenschast schuldig sind, werden daher

l aufgefordert, innerhalb 2 Monaten abzube'
zahlen, und solche dienocb rechtmäßige For

! deiungen haben, belieben ihre Rechnungen
. ebenfalls innerhalb besagtem Zeitpunkte
wohlbestätigt einzuhändigen, än

Owen Täger, t

Christian Prey
'

Sept. 28. nq2M

Nachricht
wird hiermit gegeben von den unterzeichne-
ten Erben, von der Hinterloßenschaft des
verstorbenen Daniel Derr, letzthin von
Ober Saucon Eaunty,?

daß alle welche noch an besagte Hinterlaßen
fchaft schuldig sind, werden hieimit aufge-
fordert zwischen nun und dem Isten April
nächstens abzubezahlen, und solche die
noch Fordcrungenhaben. belieben ihre Rech-
nungen binnen besagter Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Charles Derr»
Samuel Derr,
Daniel Derr,
Leah Derr»
Daniel Landes

Erben.
Ober Saucon. Oct. 5. nqkm

hier:
Wir kaufen im Austausch für Waaren al

le Arten von Saamen, oder Frucht, auch
Butter. Eyer, Unfchlitt. Schmalz, Wachs,
Seife. Fleisch. Schnitzen, Kirschen, Nüße,
Kastanien. Flachs. Lumpen. Garn, Carpets,
KlafterHolz. Grundbeeren. Huhner. Welsch-
Hühner. Gänse, Enten, u. s. w. Für die
obige Artikel bezahlen wir die gangbaren
Marktpreise.

Mertz nnd Landes.
Allentaun, Nov 9, nq?3m

Letzte Erinnerung.

David (tieliman,

Abraham Meyer.
November 2. ng2M

Das Appiel-Gericht
Der WheithaUer Eavallerie Truppe wird

gehalten werden, am Samstag den 18ten
November, um 111 Uhr Vormittags, am
Hause von O w e n S cl, a a d. in RucbS.
ville, allwo sich alle Delinquenten pünktlich
einfinden werden.

Auf Befehl des Tho S. R uch, Eapt.
November 9. nq2m

Kirch Einweihung.
Die neucrbaute gemeinschaftliche Kirche

in Bethlehem Taunscbip, (ungefehr 3 Mei.
len von der Stadt Bethlehem) soll Sam
stag und Sonntag den !Blen und I9ten
November, feierlich zum DiesAMeS AU.
mächtigen eingeweihet werden.
de Prediger werden Das
christliche Publikum ist achtungsvoll cinge
laden beizuwohnen.

Dir Bau-Sommittee.
Octobcr 2S.

DrnFer Arl»«it.
In dteser D»nckerei werden je»erz«it imd «» de« dik»

ligste» Preisten,alle Arten Drucke»-Arbeik,'», uitt «Leg-nr
gante» Schrift.n, auf emer Prrvcr-'frcsv verrichtet, al» i

'Ailcher, Handbills, Läb.lS, Dieds, so wie jede aridere
Arten Bläuks, dre in dem Fache eim« Zriedensrichte»«

TS. C a rr, (?sq. ist der Agent fitr
"Sechs Patriot" ?Offtee : "Sun istnildmg," den, T»-
change gegenüber, und Re. 44« Nord 4te Et»>
Philadelphia.

Diesen Weg! Diesen Weg!
Großes Hallen in Trocken Waaren in dem

Nen Bork Stohr!
September 27. 184?.

Hier sind wir wieder mit einem größern und
glänz,ndern Borrath von

Trockenwaare«, SSroe-rie»,
welcher je dem guten Volke von Allentaun
und der Umgegend angeboten wurde. Di«
Wahrheit von diesem können wir jeder Per-son beweißtii, die anrufen will.

Eine andere Wahrheit behaupten wir,
daß wir so niedrig als die Niedrigsten, s»
wohlfeil als die Wohlfeilsten, und so gut aIS
die Besten veikausen?welches mit unserm
frühern Motto übereinstimmt.

"Große Verkäufe und kleine Profit«!"

An die Ladies
Die Lädies versichern wir. daß wir einAf-

fortiment Dreß Guter an allen Preisen ha-
ben. AIS:
Aarbigte u. plaine Alpakas von I2zu7sclS.

" " Delains 12 zu 75 "

" PrtntS 4 zu lv "

Ebenfalls einschließend ein schömS Assorti-
inent von

Schwarzen und Fäncy Dreß Seide.

An die Herren
Zu den Herren können wir sagen, daß wir

bereit sind, ihnen "Fils" zu geben, in Hin»
sicht von Artikeln und Preisen, als:

Tuch für 1 Th- 5V ctS. solches, wofür
beinahe einiger Jude daS Gesicht hätte, 2
5V und 3 Thaler per Uard zu fragen.

Ebenfalls: Ein großes Assortiment
von Fäncy EassimereS, und Fäncy Seiden-
Belvet AjestingS.
Große Köpfe u. kleine Köpfe, diesen Weg:

Ein allgemeines Assortiment von Tücher-
nen und Oeltuch - Kappen, an verschiedenen
Preisen, von 10 CeniS bis l Thaler.

Probirt und rufet bei uns an, und wir
versichern, dag wir gewiß wohlfeil an euch
verkaufen können. .

Wer große Bärgens machen will, der ru-
fe an, im Neu- Uork Stohr, von

Wagner und Hnber.
Oct. 5. »qbo

Glorreicher Sieg!
Briugt die Kauoneu sogleich heraus!

Hurrah! Hurrah! Ajictoiia!
Der alte Schnurma» zeigt dem Publikum

hierdurch achtungsvoll an, daß er an seinem
wohlfeilen Stohr am süd-westlichen Ecke des
Markt-Vierecks, in der Stadt Allentaun ei-
nen großen u billigen Siock Waaren soeben
erhallen hat, bestehend unter andern ausfol-
genden :

50 Stücke seine Tücher von .?1 25 bis 3
litt, K 5 Stücke Eaßinctt und Sattinet von

Eents zu I Thaler per ?)ard; IW do.
Mouslin de Lains zu 12; 5(1 do. Eashmere
ganz wohlfeil; st) do. Frensch Meiino für
Eloaks u. 112, w,. dreck wohlfeil; Zl) Stücke
Seide, die beste Auswahl hinsichtlich der
Farbe und Qualität die je allhier zum Ver-
kauf angeboten wurde, in sich schließend, al-
so ganz wohlfeil; 35 Duzend Schawls von
allen Sorten, nebst einem großen Assortiment
PrintS, EheckS, MuslinS, u. 112, w.. so wohl-
feil daß eS nicht der Mühe werth ist, Zahlen
anzuführen.

Er hat ebenfalls einen schweren Stock
Grozereien erhalten, den er wohlfeiler als je
zuvor verkauft.

Alle Arten Landesprodukte werden
im Austausch sür Waaren angenommen, und
dafür der höchste Marktpreis bezahlt.

Heinrich Tchnurman.
Allentaun, Oct. 12. nqZm

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß der Unterzeich-
nete aIS Administrator von der Hinte« laßen,
schast des verstorbenen Michael Lerch,
letzthin von Allen Taunschip, Northampton
Caunty angestellt worden ist.?Alle diejeni-
gen, daher die noch auf irgend eine Art an
den Verstorbenen schuldig sind, find hierdurch
ersucht innerhalb 6 Wochen abzubezahlen.
Und diejenigen die noch rechtmäßige Foide-
rungen haben, wcrden dieselbe inneihalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt an Unterzeichneten
einbringen.

John Kleppinger, Adm or.
November 2 "k»m

C M Ru»k7
Rechtsanwalt (ättornex at

AUeutauu, Lecha Co., Pa.»
Hat die Amtsstube des verstorbenen Sa.

muel Runk bezogen, und ist bereit jedes ihm
anvertraute Geschäft von diesem und den an-
grenzenden EauntieS prompt zu bedienen.

Referenz c Achtb. I. M. Porter, gasten.

Pa. ; Pros. S. Cr«nle«f, Cambridge, Mass. ; Achib.
SS. K.nt. Nni-Bork.

»erstellt auch die deutsche Sprache grfintlich,

Raib ertbeit.n.
Sepien,ber 4.

I. Reefr,
Rechtsanwalt.

Isttird alle die ihm anvertraute Geschäft«
diesem und angränzende» EauntieS

pünktlich besorgen.? Seine AmiSstube tu
gegenüber Hittrn Aclb's Hv/el All.nröun
e> Referenzen: Ach!b.°-I?t7.L
>i»d Joseph Säger, Au.niaun, uuo Ätrp»»-

ver S. Brown, ven Easton.
Juli 24. nqZM


